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Kontakte

Pfarrer P. Sĳoy Peter Thevarakatt O. Carm.
Klostergasse 13 | Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon: 07063 8546 | Mail: p.sĳoy@hlkreuz-badwimpfen.de
Kaplan P. Alexander Chundattu O. Carm.
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon: 07063 8546 | Mail: alexanderocarm@gmail.com
Pfarrbüro - Katja Reichert | Klostergasse 13
Dienstag 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr und Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: 07063 8546 | Fax: 07063 934649
Mail: pfarrbuero@hlkreuz-badwimpfen.de
Pfarrer i. R. Dr. Franziskus Eisenbach | Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon: 07063 9340802 | Mail: franziskus.eisenbach@bistum-mainz.de 
Sekretariat - Mechthild Gebhard | Telefon: 07063 934648
Mail: mechthild.gebhard@bistum-mainz.de
Kloster Bad Wimpfen | Lindenplatz 7 | Malteser Werke gGmbH Sekretari-
at Bürozeiten: Montag bis Freitag 08.00 bis 18.30 Uhr | Samstag und Sonn-
tag 08.00 bis 11.00 Uhr |Telefon: 07063 9704-0
Klosterladen | http://www.klosterladen.net | Markus Blüm
Montag - Freitag 9.30-11.45 Uhr und 14.30-17.45 Uhr - Samstag 9.30-11.45 Uhr
Telefon: 07063 9704-22 | Mail: kontakt@klosterladen.net
Ministranten | Ansprechpartnerin Mona Diehm | Telefon: 07063 433
Mail: maweida@aol.com
Pfadfinder DPSG Bad Wimpfen | Vorstand: Thomas Schäfer,
Telefon: 0176 42634230 | Mail: thomasschaefer1@freenet.de
Jonas Pracht | Mail: 
Internet www.dpsg-badwimpfen.de
Lotsenpunkt Bad Wimpfen - Ehrenamtliche Hilfe im Alltag
Einrichtung der ev. Sozialstation / Krankenpflegeverein Bad Wimpfen 
Hauptstr. 47 | Telefon: 07063 9337813
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr und Mittwochnachmit-
tag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Caritas | Ansprechpartnerin Michaela Scharli | Telefon: 07063 2673277
Kreissparkasse Heilbronn IBAN: DE76 6205 0000 0002 585 750
Kontoverbindung Katholische Kirchengemeinde Hl. Kreuz
Pax-Bank IBAN: DE81 3706 0193 4002 7380 02



Liebe Schwestern und Brüder, 

ein neues Jahr nimmt seinen Lauf. 
Es liegt vor uns wie ein ungeschrie-
benes Blatt. Am Jahresanfang ma-
chen sich viele Menschen Gedan-
ken über die kommende Zeit. Wie 
wird das Jahr wohl verlaufen? So 
wie die letzten, oder wird es Über-
raschungen geben - gute oder 
schlechte? Aber wir wissen alle 
nicht, was das Jahr mit uns vorhat.

Ein Jahresanfang birgt die Chance 
zur Besinnung und zum Neubeginn 
in sich. Überall dort gibt es einen 
neuen Anfang, wo man sich be-
müht, den Menschen neu zu be-
gegnen, wo man alte Belastungen 
erkennt und hinter sich lässt, wo 
man versteht, dass wir noch längst 
nicht alles erreicht haben, wo man 
aus der Hoffnung lebt, dass wir an-

ders, tiefer, richtiger leben können. 
Wir sind eingeladen, uns neu auf 
den Weg zu machen, Ungewohn-
tes zu suchen, Neues zu entde-
cken.  

Die Jahreswende bietet sich an, 
die Zusagen Gottes im Segen zu 
gestalten. Gott wendet sich uns 
Menschen zu. Er will, dass unser 
Leben gelingt. 

Wir haben Gottes Segen empfan-
gen im Glück und im Leiden. Wer 
aber selbst gesegnet wurde, der 
kann nicht mehr anders als diesen 
Segen weiterzugeben, ja, er muss 
dort, wo er steht, ein Segen für an-
dere sein. 

Ich möchte meinen Gruß mit einem 
kleinen Spruch, den ich neulich ge-
lesen habe, schließen. 

Jeder Tag ist ein Geschenk. Jedes 
Jahr von Gott gelenkt. Das alte 
Jahr lege in Dankbarkeit zurück in 
seine Hände, um in Liebe das neue 
von ihm zu empfangen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Ihrer Familie alles Gute, Ge-
sundheit und Gottes Segen für das 
neue Jahr 2024.

Ihr Pfarrer

3

Grusswort
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Den Weisheitsgeschichten des in-
dischen Jesuiten Anthony de Mello 
begegne ich immer wieder gerne. 
Als Gitarrenspieler hat es mir eine 
Geschichte speziell angetan. Diese 
gebe ich im Folgenden mit meinen 
Worten wieder. 
«Siddhartha Gautama – der späte-
re Buddha – führte zu Beginn sei-
ner spirituellen Suche ein kompro-
missloses Leben voller 
Entbehrungen und strengster As-
kese, um sich von all seinen Be-
dürfnissen zu befreien. 
Regelmäßig saß er meditierend 
unter einem Baum. Einmal gingen 
zwei Musiker vorüber und unter-
hielten sich. Einer sagte: ‘Spanne 
die Saiten deines Instruments nicht 
zu fest, sonst werden sie reißen 
oder das Instrument beschädigen. 
Lass sie auch nicht zu locker, denn 
sonst klingen sie nicht, und du 
kannst keine Musik darauf spielen. 
Halte dich an den mittleren Weg. ’ 
Dieses Gespräch traf Gautama mit 

großer Wucht. Er war überzeugt, 
dass diese Worte für seine Ohren 
bestimmt waren und seinen Weg 
der radikalen Spiritualität in Frage 
stellten. Von da an gab er die stren-
gen Grundsätze auf und folgte ei-
nem leichteren und helleren Weg, 
einem Weg der Mäßigung. Bis heu-
te wird sein Zugang zur Erleuch-
tung der Mittlere Pfad genannt.» 
Die Weisheit von der Mäßigung 
entfaltet erstaunliche Tiefe, wenn 
ich sie auf meine Alltagssituationen 
anwende. Wieviel mute ich mir 
selbst zu? Überfordere ich mich re-
gelmäßig? Mache ich es mir 
manchmal allzu leicht? Treffe ich 
das richtige Maß an Herausforde-
rung, dann findet Entwicklung statt, 
dann wachsen Lebensfreude und 
Zufriedenheit. Dieses Maß ist sehr 
individuell und ändert sich immer 
wieder. So ist die richtige Einschät-
zung eine bleibende Aufgabe, die 
zum Ausprobieren einlädt.

@ Bahnhofkirche

Die richtige Spannung
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Änderungen im 
Pastoralraum

Liebe Gemeinde,

das kirchliche Leben hat sich in 
den vergangenen Jahren stark ver-
ändert. Diese Veränderungen sind 
sowohl im hauptamtlichen Bereich 
als auch bei der Besucherzahl in 
den Sonntagsgottesdiensten spür-
bar. Sicher ist Ihnen schon aufge-
fallen, dass in den vergangenen 
Monaten mancher Gottesdienst 
ausgefallen ist. 

Seit März ist unser leitender Pfarrer 
des Pastoralraumes, Peter Pristas, 
krank und hat nun entschieden, ab 
01. Januar 2024 von allen seinen 
Ämtern zurückzutreten. Ebenso 
fehlt unsere große Unterstützung 
hier in Bad Wimpfen, Weihbischof 
em. Dr. Franziskus Eisenbach. Pa-
ter Valsan, unser Praktikant, wohnt 
seit September in Gießen-Polheim 
und kann daher nur selten bei uns 
einspringen. 

Nach Beratung mit unseren Räten 
sind wir zu folgendem Entschluss 
gekommen:

Wir bemühen uns, mit den vorge-
sehenen 1,5 hauptamtlichen Stel-
len die Gottesdienste in unserem 
Pastoralraum aufrechtzuerhalten, 
können aber leider nicht - wie ge-
wohnt – alle Gottesdienste feiern. 

Ab Januar 2024 (P.  Alexander ist in 
dieser Zeit in Urlaub) werden wir 
daher noch einmal Änderungen der 
Gottesdienstzeiten vornehmen 
müssen. So entfallen am Mittwoch 
die 18.00 Uhr Gottesdienste in Hl. 
Kreuz. Die genauen Termine ent-
nehmen Sie bitte dem „Heimatbo-
ten“, der Homepage unserer Pfar-
rei oder dem Schaukasten. Wir 
bitten Sie sehr herzlich um Ihr Ver-
ständnis.

Ihr Pater Sĳoy
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Pastoraler Weg

Schritt für Schritt gehen wir den ge-
meinsamen Weg des Zusammen-
wachsens. Seit der letzten Pasto-
ralraumkonferenz arbeiten die 
verschiedenen Projektgruppen. 
Momentan laufen die Bestandauf-
nahmen. 
Die kommenden Schritte auf dem 
Pastoralen Weg werden sicher 
auch herausfordernd sein, den-
noch werden wir sie zuversichtlich  
im guten Miteinander gehen. Keine 
der bisherigen Pfarreien oder Ge-
meinden wird alles alleine leisten 
können und muss dies auch nicht! 
Wir laden Sie bereits jetzt ein, die 
Angebote im gesamten Pastoral-
raum Neckartal zu entdecken      
und wahrzunehmen. 
Die Neugründung unserer Pfarrei 
ist zum 01.01.2027 geplant.

Die Projektgruppen
Die Projektgruppe Gottesdienst
erstellt eine neue tragfähige Got-
tesdienstordnung für den Pastoral-
raum. Außerdem entwickelt sie 
eine Vision, wie, wo und in welcher 
Form wir in Zukunft Gottesdienste 
feiern wollen.
Die Projektgruppe Katechese
erstellt ein Konzept, wie in der Zu-
kunft Katechese im Pastoralraum 
stattfinden soll. Welche Angebote 
haben wir und welche brauchen 
wir? Welche Anforderungen an die  
Katechese haben wir in Zukunft?
Die Projektgruppe Sozialpastoral
erstellt anhand der sozialen Be-
dürfnisse ein Konzept von Forma-
ten für die Menschen in unserem 
Pastoralraum. 
Die Projektgruppe Verwaltung / 
Vermögen / Gebäude erstellt ei-
nen Wirtschaftsplan, ein Gebäude-
konzept und ein Konzept für die zu-
künftigen Verwaltungsstrukturen im 
Pastoralraum. 
Sie möchten in einer Projektgruppe 
mitarbeiten? 
Melden Sie sich gerne im Pfarrbüro 
oder bei Barbara Flößer unter: bar-
bara.floesser@bistum-mainz.de
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Offener kreis

Kommen  singen  hören  spielen

Wo?
Katholisches Gemeindehaus, Klostergasse 13

Wann?
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr

10. Januar Gemeinsames Singen mit Herrn R. Fischer

21. Februar  Ein Imker aus Offenau gibt uns Einblicke in das Le-
ben der Bienen. (H. Lohmiller)

20. März Sicher im Straßenverkehr - Neue Verkehrsregeln 
(Herr Fischer)

Zu den Veranstaltungen sind wie 
immer neue, interessierte Teilneh-
mer willkommen.

Zum Jahresbeginn begrüße ich Sie 
alle und hoffe, dass Sie gesund 
und guter Dinge sind.
Wieder einmal haben viele Men-
schen zum Jahreswechsel Vorsät-
ze, Pläne und Wünsche ins neue 
Jahr mitgenommen. Nun gilt es, ei-
niges davon zu realisieren. Dabei 
muss uns allen klar sein, dass das 
eine oder andere aus eigener Kraft 

nicht möglich ist. Hier bleiben 
Hoffnung, Zuversicht und Gottver-
trauen.
Diese sollen Sie alle auf Ihren We-
gen im neuen Jahr begleiten.
Ich wünsche Ihnen Gesundheit, 
viel Freude und frohen Mut für das 
Jahr 2024.

G. Zartmann

O. K.



Kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz
IBAN: DE81 3706 0193 4002 7380 02

BIC: GENODED1PAX
Danke für Ihre Spende!



9

Sternsingeraktion 2024

Vom 03.01. – 05. 01.2024 sind die 
Sternsinger in unserer Pfarrgemein-
de Heilig Kreuz unterwegs. Mit dem 
Kreidezeichen „20 * C + M + B + 24“ 
bringen die Kinder in den Gewän-
dern der „Heiligen Drei Könige“ den 
Segen zu den Menschen in Bad 
Wimpfen. Sie sammeln wie jedes 
Jahr, für Kinder in aller Welt. Zu 
dieser Aktion sind auch die Kinder 
aus der evangelischen Gemeinde 
herzlich eingeladen. Wer mitlaufen 
möchte, meldet sich bitte im Pfarr-
büro unter 
Telefon: 07063 8546 oder per Mail: 
p.sĳoy@hlkreuz-badwimpfen.de
„Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit!“ – so lau-
tet das Motto der Aktion Dreikö-
nigssingen 2024. Besonders das 
Amazonas Gebiet ist bedroht, 
durch Ausbeutung von Mensch 
und Natur. Dort werden unwieder-
bringlich Wälder und Lebensräume 
zerstört. Unser Klima gerät aus 
dem Gleichgewicht, Tiere werden 
ausgerottet. Die Kinder der Erde, 
insbesondere die des Regenwal-
des, haben ein Recht auf einen ge-
schützten Lebensraum. Wir möch-
ten darauf aufmerksam machen, 
vor welchen speziellen Herausfor-
derungen Kinder und Jugendliche 
stehen die in Amazonien groß wer-
den.

Die Gelder gehen an die kolumbia-
nische Stiftung „Wege der Identi-
tät“. Diese bildet Kinder, Jugendli-
che und junge Erwachsene weiter 
in nachhaltiger Bewirtschaftung so-
wie gesunder Ernährung. Sie hilft 
Ihnen Ihre Indigenen Wurzeln zu 
bewahren und zu pflegen. 
Kinder haben nicht nur ein Recht 
auf körperliche Unversehrtheit, 
nein, Sie haben ebenso ein Recht 
auf eine unversehrte Umwelt. Das 
sollten wir nicht vergessen.
Das Dreikönigssingen ist die welt-
weit größte Solidaritätsaktion, bei 
der sich Kinder für Kinder in Not 
engagieren. Sie wird getragen vom 
Kindermissionswerk „Die Sternsin-
ger“ und vom Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ). 
Schon jetzt möchten wir uns bei al-
len bedanken, die diese Aktion mit 
einer Spende unterstützen. 
Die Sternsinger werden versuchen, 
möglichst viele Haushalte zu besu-
chen. Wenn Sie sicher sein wollen, 
dass die Sternsinger zu Ihnen kom-
men, dann tragen Sie sich bitte in 
die Listen ein, die in der Advents-
zeit in der Kirche ausliegen, oder 
melden sich telefonisch im Pfarrbü-
ro. Welche Straßen an welchen Ta-
gen besucht werden, geben wir 
rechtzeitig bekannt. 

Das Sternsingerteam



Bild: Martin Manigatterer
In: Pfarrbriefservice.de

Neuer Kirchenführer
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Am 16./17. März 2024 werden im 
Bistum Mainz neue Pfarrgemein-
deräte gewählt. Gleichzeitig wer-
den in einigen neu gegründeten 
Pfarreien bereits Pfarreiräte ge-
wählt. 
Der Pfarrgemeinderat ist das ge-
wählte Laiengremium in einer ka-
tholischen Pfarrei. Je nach Größe 
der Gemeinde werden im Bistum 
Mainz zwischen sieben und neun 
Mitglieder direkt in den Pfarrge-
meinderat gewählt. Außerdem 
kann der Rat weitere Mitglieder 
hinzuwählen. 
Mit den Hauptberuflichen zusam-
men stellt der Pfarrgemeinderat die 
Weichen für ein lebendiges Pfarrei-
leben und setzt inhaltliche und 
strukturelle Akzente: Erstkommuni-
on- und Firmkatechese, Jugendar-
beit, Gestaltung der Gottesdienste, 
Glaubensgespräche und spirituelle 

Impulse, Feste und Feiern und die 
Planung von Angeboten für ältere 
Menschen, besonders aber auch 
die diakonische Sorge um Notlei-
dende und Bedürftige. Das alles 
und noch mehr sind Themen, die 
die Vielfalt der Kirche ausmachen 
und mit denen sich der Pfarrge-
meinderat beschäftigt. Gemeinsam 
suchen sie nach Wegen, die Bot-
schaft Jesu Christi im Leben der 
Menschen zu verwurzeln.
Sie haben die Chance aktiv, krea-
tiv, engagiert und verantwortungs-
voll an der Gestaltung der kirchli-
chen Zukunft mitzuwirken. Wir 
laden Sie herzlich ein, kirchliches 
Leben vor Ort aktiv mitzugestalten. 
Deshalb sind alle aufgerufen, sich 
an den Wahlen zum Pfarrgemein-
derat zu beteiligen, indem sie sich 
zur Kandidatur aufstellen lassen 
und am Wahltag wählen gehen.
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Kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz
IBAN: DE81 3706 0193 4002 7380 02

BIC: GENODED1PAX
Danke für Ihre Spende!
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Pfarrcaritas

Das Jahr 2023 neigt sich dem 
Ende entgegen. Unsere letzte Ver-
anstaltung war das Adventscafe 
am 5. Dezember, in dem wir ge-
meinsam den Advent bei Cafe und 
Gebäck gefeiert haben. Musika-
lisch umrahmt am Klavier wurde 
der Nachmittag von unserer Orga-
nistin Frau Wörner. Wir haben ge-
meinsam gesungen und haben uns 
durch geistliche Impulse durch Pa-
ter Sĳoy und Frau Scharli auf die 
weitere Adventszeit eingestimmt. 
Zum Abschluss bekam jede/r ein 
kleines „Nikolauspräsent“ über-

reicht. Über die Teilnahme, an de-
nen auch einige ukrainische Famili-
en teilgenommen haben, möchten 
wir uns sehr bedanken. 

Die erste Veranstaltung der Pfarr-
caritas im Jahr 2024 wird der Kran-
kensalbungsgottesdienst am Die-
nstag, den 27. Februar, um 15.00 
Uhr in der katholischen Kirche Hl. 
Kreuz sein. Im Anschluss möchten 
wir Sie gerne in das Gemeinde-
haus zu Cafe und Kuchen einla-
den.

Ihr Pfarrcaritas-Team

Aus unserer Gemeinde

Das Sakrament der Taufe empfingen:
 Kaylin Allgaier

 Zum Herrn heimgegangen sind:
Frau Anneliese Himmelhahn im Alter von 96 Jahren



Ministranten Einführung
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Pinnwand

1
Adventsfeier der Caritas

Happy Hour
Klausurtagung der Räte im 

Nackartal

Ministranten Einführung
Adventsfeier der Caritas
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Pinnwand

Erntedank Happy Hour

Vorstellung der Kommunionkinder

Kreuzfest

Vorstellung der Kommunionkinder

Motto Kommunionvorbereitung
Kindergottesdienst
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Besondere
Gottesdienste

Heiliger Abend
Sonntag, 24.12. | 16.00 Uhr | Hl. Kreuz  Familienchristmette 

mit Krippenspiel
Sonntag, 24.12. | 18.00 Uhr | Hl. Kreuz  Christmette

Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
Montag, 25.12. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz  Festgottesdienst

2. Weihnachtstag - Fest des Hl. Stephanus
Dienstag, 26.12. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier

Hl. Johannes
Mittwoch, 27.12. | 18.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier und Segnung des 

Johannesweins

Fest der Heiligen Familie / Silvester
Samstag, 30.12. | 18.00 Uhr | St. Peter   Eucharistiefeier
Sonntag, 31.12. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz Eucharistiefeier

Hochfest der Gottesmutter Maria - Neujahr
Montag, 01.01. | 18.00 Uhr | Hl. Kreuz  Neujahrsgottesdienst

Aussendungsfeier der Sternsinger
Mittwoch, 03.01. | 13.30 Uhr | Hl. Kreuz  

Fest der Erscheinung des Herrn (Dreikönigsfest)
Samstag, 06.01. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier mit Rückkehr der 

Sternsinger

Taufe des Herrn
Sonntag, 07.01. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier

Fest der Darstellung des Herrn - Mariä Lichtmess
Freitag, 02.02. | 09.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier mit Kerzenweihe
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Besondere
Gottesdienste

Blasiussegen
Samstag, 03.02. | 18.00 Uhr | St. Peter  Eucharistiefeier mit Blasiussegen
Sonntag, 04.02. | 10.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier mit Blasiussegen

Aschermittwoch
Mittwoch, 14.02. | 18.00 Uhr | Hl. Kreuz  Eucharistiefeier mit Austeilung 

des Aschekreuzes

Hl. Walburga
Samstag, 24.02. | 18.00 Uhr | Kapelle Hohenstadt  Eucharistiefeier zu Ehren 

der Heiligen Walburga

Krankensalbungsgottesdienst
Dienstag, 27.02. | 15.00 Uhr | Hl. Kreuz  

Liebe Gemeinde,
wir bitten Sie, sich über aktuelle Termine stets auf unserer Homepage oder 
im Schaukasten zu informieren.

Vielen Dank!



Du 
gehst mit!

ERSTKOMMUNION
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Erstkommunion 2024

Am 26.11.2023 fand der diesjähri-
ge Vorstellungsgottesdienst der 
neuen Kommunionkinder statt. 6 
Mädchen und ein Junge stellten 
sich der Gemeinde vor und gestal-
teten den Gottesdienst mit.
Nach der Taufe ist die Erstkommu-
nion der nächste große Schritt im 
religiösen Leben der Kinder. Daher 
bereiten sie sich seit Anfang No-
vember unter dem Motto „Du gehst 
mit“ auf ihre Erstkommunion vor. 
Die Gruppe hat bereits die Kirche 
erkundet und trifft sich nun jeden 

Sonntag nach der Messe zur Grup-
penstunde. Hier lernen die Kinder, 
wie und warum wir Gottesdienst 
feiern, erfahren mehr über Jesus 
und erleben Gemeinschaft.
Immer wieder werden sich die 
Kommunionkinder auch aktiv in die 
Gemeinde einbringen und bei-
spielsweise das Krippenspiel ge-
stalten.
Wir wünschen den Kindern und 
ihren Familien eine schöne Vorbe-
reitungszeit.

Kerstin Trummer
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Blumendienst

Im vergangenen Jahr musste die 
Gruppe der „Blumenfrauen“ gleich 
auf zwei Mitglieder verzichten.

Frau Inge Wecker, die sich über 
eine lange Zeit zusammen mit an-
deren Frauen um den Blumen-
schmuck auf den Altären unserer 
Kirche gekümmert hat, ist im Som-
mer gestorben.

Mit ihren kreativen Ideen erfreute 
sie nicht nur die Besucher der Got-
tesdienste, sondern auch die vielen 
Touristen, die unsere Kirche be-
sichtigt haben.

Frau Cecilia Wagner musste Ende 
des Jahres ihren Blumendienst aus 
gesundheitlichen Gründen aufge-
ben. Auch Sie hat über eine lange 
Zeit viel dazu beigetragen, dass 
immer frische Blumen auf den Altä-
ren standen. Für den Adventskranz 
organisierte sie das Grünzeug und 
half mit, den Kranz zu binden und 
zu schmücken. Noch heute küm-
mert sich Frau Wagner zusammen 
mit ihrer Schwester um die Wäsche 
für die Altäre und die Gottesdiens-
te. Diese Arbeit erledigt sie ganz 
selbstverständlich und trägt auf 
diese Weise dazu bei, dass der 
Tisch immer ansprechend „ge-
deckt“ ist. 

Herzlichen Dank für das jahrelange 
Engagement!

Im neuen Jahr sind wir momentan 
zu sechst und kümmern uns um 
das Grün in der Kirche und in der 
Kapelle. Besorgt schauen wir aber 
in die Zukunft, denn auch bei uns 
fehlen helfende Hände, die bereit 
sind, Kirche und Kapelle mit Blu-
men zu schmücken.

Falls Sie mithelfen können, sollten 
Sie zuvor folgendes wissen: Immer 
zwei Personen übernehmen für 
drei Wochen die Blumenpflege. 
Danach wird gewechselt. Die Blu-
men erhalten wir sehr oft gratis aus 
der Gärtnerei Funk; zu besonderen 
Anlässen wird der Blumenschmuck 
gekauft.

Wer Freude am dekorativen Um-
gang mit Blumen hat, ist in unserer 
Gruppe sehr willkommen.

Wir suchen keine Floristinnen, son-
dern Frauen, die Freude am Ge-
stalten mit Blumen haben.

Über jede Unterstützung freuen wir 
uns. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro: 07063 / 8546

E. Botsch, M. Diehm, U. Dobler, C. 
Klopp, E. Scharli, G. Zartmann
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Ministrantenwallfahrt

Vom 29. Juli bis 03. August 2024 
findet die internationale Ministran-
tenwallfahrt nach Rom statt. 

Während dieser treffen sich tau-
sende Ministranten aus unter-
schiedlichen Ländern, um eine Wo-
che gemeinsam in Rom zu 
verbringen. Das Motto der Wall-
fahrt „mit dir“  ist die persönliche 
Ansprache Gottes an jeden von 
uns. Sechs Ministranten/innen und 
Betreuung aus unserer Gemeinde 
wollen diesem Ruf folgen. 

Um die Kosten für den einzelnen 
zu minimieren, werden wir unter-
schiedliche Aktionen in unserer 
Gemeinde planen. Wir haben be-
reits mit Kuchenverkauf nach den 
Gottesdiensten an den Sonntagen 
begonnen. 

Wir danken Ihnen für Ihre Unter-
stützung und freuen uns, wenn Sie 
vorbeischauen.

Ihr Ministranten Team
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Am 29.10.2023 machte der Kir-
chenchor Hl. Kreuz Bad Wimpfen 
seinen jährlichen Ausflug, Ziel war 
der kleine Ort Degmarn. Zusam-
men mit einigen Chormitgliedern 
aus Biberach starteten wir mit pri-
vaten Fahrzeugen vom Seegarten-
parkplatz. Initiiert wurde dieser 
Ausflug durch Erika Scharli, die pri-
vate Verbindungen nach Degmarn 
hat.
Vor der Kirche St. Pankratius wur-
den wir von Herrn Bertsch und sei-
ner Frau herzlich begrüßt. In der 
Kirche bekamen wir schon die ers-
ten Informationen über den Kreuz-

weg, die Lourdesgrotte und die Kir-
che selbst. Herr Bertsch, der ein 
großes Archiv über Degmarn und 
seine besonderen christlichen Se-
henswürdigkeiten hat, erzählte uns 
zunächst etwas über die Kirche St. 
Pankratius, die in früheren Jahren 
einmal abgebrannt ist und dann 
1945, kurz vor Kriegsende, von 
den Amerikanern beschossen wur-
de. Immer wieder wurde die Kirche 
von der Gemeinde aufgebaut und 
renoviert. 
Der Kreuzweg mit seinen 14 Statio-
nen wurde 1874 vom damaligen 
Pfarrer und Ehrenbürger Adolf 

Ausflug Kirchenchor
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Ausflug Kirchenchor

Mantz erstellt. Im Jahre 1880 ka-
men die drei Kapellen im Wald 
dazu. Eine Kapelle zeigt die Geburt 
Jesu, eine ist als Lourdesgrotte ge-
staltet und die dritte Kapelle zeigt 
die Auferstehung Jesu.  
Nun machten wir uns auf den Weg 
zum Startpunkt, das Wetter spielte 
mit, denn es blieb während des 
ganzen Spaziergangs trocken. Auf 
einem gepflegten Waldweg ging es 
entlang der 14 Stelen die den Lei-
densweg Jesu zeigen. Am Ende 
des Weges kamen wir zu den Ka-
pellen, wo wir mit Pater Sĳoy eine 
kleine Andacht feierten. Zum Ab-
schluss sangen einige Mitglieder 
der Ave Glöcklein-Gruppe für uns 
dieses Lied. Herr Bertsch erzählte 
uns dazu, was der Grund für das 
Singen ist. Um diese Zeichen der in 
Degmarn tief verwurzelten Glau-
bensfrömmigkeit zu erhalten und 
zu pflegen, wurde im Jahre 1993 
das „Ave-Glöcklein-Singen“ wieder 
aufgenommen, ein Brauch aus frü-
heren Jahrzehnten. Die Sängerin-
nen und Sänger treffen sich mitten 
in der Nacht zu Karfreitag und zie-
hen  bis 6 Uhr durch den Ort, um an 
bestimmten Stellen das Lied zu 
singen. Das gespendete Geld wird 
für die Erhaltung des Kreuzweges 
und der Kapellen verwendet. 

Anschließend ging es gemeinsam 
zurück dem Restaurant zu, wo wir 
in geselliger Runde und bei vorzüg-
licher Bedienung essen, trinken 
und uns unterhalten konnten.
Am Abend kamen Alle, trotz Re-
gen, wohlbehalten zuhause an. Ein 
sehr schöner Nachmittag ging zu 
Ende.
                                            C. Schmitz
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Pastoralraum Neckartal

Wochenende der Pfarrgemein-
deräte des Pastoralraumes Ne-
ckartal im Kloster Schöntal im 
Oktober 2023.
Es war kein Wochenende um 
Großartiges zu erarbeiten, zu errei-
chen.
Im Vorbereitungsgespräch mit un-
serem Referenten hat sich bald 
herausgestellt, was im Mittelpunkt 
des Wochenendes stehen soll.
Das waren die Pfarrgemeinderäte 
als Personen, die sich ehrenamt-
lich in die Gemeindearbeit einbrin-
gen und sie mitgestalten.
Es sollte ein besseres Kennenler-
nen der Räte aus Bad Wimpfen, 
Hirschhorn und Neckarsteinach 
werden und Perspektiven sollten 
eröffnet werden. 
Geleitet und begleitet wurde das 
Wochenende von Pastoralreferent 
Stephan Volk vom Institut für Spiri-
tualität im Bistum Mainz. 

Durch seiner einfühlsame Art und 
durch seine Impulse kamen wir ins 
Gespräch und hatten ein gutes Mit-
einander. 
So wurde es ein Wochenende der 
Wertschätzung, bei dem wir uns 
und unseren Pastoralraum besser 
kennenlernen durften.
Dabei ging es nicht darum, eventu-
elle Probleme schon im Vorfeld aus 
dem Weg zu räumen. Vielmehr 
ging es um ein Annehmen des 
Pastoralen Weges, den wir durch 
eine positive Grundhaltung und 
Einstellung mit entwickeln können. 
Das Kloster, ein besonderer Ort, an 
dem man Wichtiges und Unwichti-
ges gleichermaßen loslassen darf 
und Neues empfangen kann. 
Bei einer Andacht in unserem Ta-
gungsraum, beim Morgengebet in 
der Klosterkapelle und bei Gesprä-
chen oder einfach in der Stille.
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12.02.2024 bis 16.02.2024 Kloster auf Zeit „Ora et labora“
Die Tage im klösterlichen Rhythmus von Gebet, Arbeit, geistlichen Impul-
sen und Gemeinschaft als Bereicherung für das eigene Leben erfahren. 
Den Kurs leitet unser geistlicher Referent Markus Blüm.
Weitere Termine: 15.04. bis 19.04.2024; 13.05. Bis 17.05.2024
17.02.2024 Gregorianik zum Mitsingen
Wir lernen verschiedene gregorianischen Gesänge nicht nur musikalisch, 
sondern auch in ihrem spirituellen Inhalt kennen. Diese Gesänge lassen wir 
schließlich in der Vorabendmesse am Samstagabend erklingen.
Den Kurs leitet unser geistlicher Referent Markus Blüm.
27.02.2024 bis 03.03.2024 Ikonenschreiben
Im Kurs geht es um das ehrfürchtige „Schreiben“ einer bildlichen Darstel-
lung des christlichen Glaubens. Ziel des Kurses ist es, die Ikonographie für 
sich als geistlichen Weg zu entdecken.
Den Kurs leitet Maria Theresia von Fürstenberg. 
28.03.2024 bis 31.03.2024 Osterkurs
Einkehrtage im Licht der Osterbotschaft. Die Liturgie erleben und mitgestal-
ten. Gebet. Stille. Austausch.
Den Kurs leitet unser geistlicher Referent Markus Blüm.

Weitere Kurse, Details zu den Kursen und Anmeldungen sind
möglich unter Telefon: 07063 97040, Mail: kontakt@klosterladen.net
oder unter: https://www.kloster-bad-wimpfen.de

Ritterstiftskirche
St. Peter und
Kloster im Tal
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Gottesdienstordnung in Hl. Kreuz
Montag 18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung
Freitag 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienstordnung in St. Peter
Dienstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier (Die genauen Termine entnehmen 

Sie bitte dem Heimatboten, der Homepage oder dem 
Schaukasten)

Donnerstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung
Eucharistiefeiern in den Seniorenheimen, Donnerstag
11.01.2024 | 15.02.2024 | 14.03.2024 in der Fleckensteinstraße, um 16.00 Uhr
22.02.2024 | 21.03.2024                      in der Pforzheimer Straße, um 15.30 Uhr
Herz-Jesu-Messe um 09.00 Uhr mit anschließender Krankenkommunion
zu Hause am Freitag, 05.01.2024 | 02.02.2024 | 01.03.2024
Kollekten 24./25.12.2023 Adveniat
 06.01.2024 Sternsinger
 10./11.02.2024 Für die Aufgaben der Caritas
 16./17.03.2024 Misereor

Terminvorschau
Sa./So. 16./17.03.2024 Pfarrgemeinderatswahlen
Sonntag 07.04.2024 Erstkommunion
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Wörtersuche Weihnachten

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Was ist denn hier los?
Auf den ersten Blick sieht es hier ganz schön wuselig aus. Du ahnst 

schon, hier haben sich viele Tiere versteckt. Insgesamt 17 Lebewesen.

Jedes gefundene Tier darfst du schön bunt anmalen. 

Ganz viel Spaß dabei!

Lösung: Eule, Giraffe, Maus, Katze, Schnecke, Qualle, Gans, Fisch, Elefant, Flamingo, Schildkröte, 
Vogel, Igel, Seerobbe, Schlange, Schmetterling, Käfer



Zeit,
die mich herausfordert,

innezuhalten
und mich zu besinnen,

umzukehren
und neue Wege zu suchen,

nein zu sagen
und Enttäuschungen zuzulassen,

Ablehnungen anzunehmen
und mich selbst zu bejahen,

nach dem Weinen
immer wieder zu lachen,

zu ertragen,
nicht allen Ansprüchen

gewachsen zu sein.

© Gisela Baltes

Fasten


